
  

 Gemeindebrief 
Evangelisch-Lutherische  

Versöhnungsgemeinde 
Schwerin - Lankow 

März April Mai 2015 

Wir öffnen in Lankow neue Räume für Erfahrungen mit Gott. 
Wir schöpfen Kraft für das Zusammenleben. 
Wir suchen Wege des Friedens und der Gerechtigkeit. 

Die neue Pastorin der Versöhnungsgemeinde: Anne-Kathrin Schenk . 

Am 1. Februar wurde sie ordiniert und in ihre Arbeit  eingeführt.  
 

Foto: Stephan Poppe, Plau 
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Liebe Gemeinde, 

nun ist es endlich soweit! Seit erstem 

Februar bin ich Pastorin in ihrer Ge-

meinde. Bereits seit Mitte November 

leben wir – mein Mann Stefan und 

unsere beiden Kinder Charlotte (3 

Jahre) und Henriette (9 Monate) – in 

Friedrichsthal. 

In Schwerin bin ich 1982 auch gebo-

ren. Gewohnt habe ich bis zum 

Schulabschluss auf dem Großen 

Dreesch. Durch eine Mitschülerin 

habe ich den Konfirmandenunterricht 

in der Paulsgemeinde besucht und 

bin dort konfirmiert worden. Anschlie-

ßend bin ich dort zur Jungen Ge-

meinde gegangen, allerdings löste 

sich unsere Gruppe dann irgendwann 

auf. Berührungspunkt blieb in dieser 

Zeit die Musik. Angeleitet von Christi-

an Skobowsky habe ich mit zwei 

Freundinnen ab und zu im Gottes-

dienst musiziert. Auch sonst spielte 

Musik eine große Rolle für mich. An-

gefangen mit Blockflötenunterricht bei 

Lisa Ballschmieter habe ich später 

dann auch bei ihr Oboe gelernt. Am 

Goethegymnasium sang ich sowohl 

im Kinderchor als auch im Jugend-

chor mit. Hierbei habe ich auch mei-

nen Mann Stefan kennengelernt. Da 

er schon in Berlin Mathematik stu-

dierte, fing auch ich mein Studium 

der Theologie dort an.  Von einem 

Abstecher an die Katholische Fakul-

tät Leuven (Belgien) abgesehen, bin 

ich dann dort geblieben.  

Die von vielen ungeliebten alten 

Sprache Hebräisch, Griechisch und 

Latein mochte ich sehr gern. So habe 

ich auch mit Freude als studentische 

Hilfskraft an einem neutestamentli-

chen Lehrstuhl gearbeitet. Die 

Unsere neue Pastorin 

IMPRESSUM 
Herausgeber: 

Evangelisch-Lutherische  
Versöhnungsgemeinde 

19057 Schwerin - Lankow 
Redaktion: K. Kuske, I. Ziemann,  

R. Sorge 

Inhaltsverzeichnis         
Unsere neue Pastorin 2-3 

Kinder und Jugend 4-5 

Information 6-8, 13 

Wochenplan 9 

Unsere Gottesdienste 10-11 

Besondere Veranstaltungen 12 

Rückblick 14-15 

Geburts-, Tauf-  
und Sterbetage 

18-19 

Westregion 16-17 



3 

 

Unsere neue Pastorin 

sprachliche Arbeit mit den Texten der 

Bibel liegt mir bis heute. Anlauf-

schwierigkeiten gab es dagegen bei 

der Praktischen Theologie. Wie das 

mit dem Predigen geht, das habe ich 

dann erst richtig in meinem Vikariat in 

Plau am See verstanden. Dort konnte 

ich mich in allen Bereichen gut aus-

probieren. Die Gottesdienste in den 

verschiedenen Einrichtungen, die 

Arbeit mit Kindern, Konfirmanden und 

Senioren – aber auch Projekte wie 

den lebendigen Adventskalender – 

haben mir sehr viel Spaß gemacht 

und die Vorfreude aufs Pfarramt ge-

weckt. Nun geht es also richtig los! 

In den nächsten Wochen und Mona-

ten werde ich erst einmal überall rein-

gucken, um die Gemeindearbeit bes-

ser kennenzulernen. Zum Sommer 

hin werden Klaus Kuske und ich dann 

die Aufgaben genauer aufteilen, so-

dass Sie dann immer wissen, wer Ihr 

Ansprechpartner für bestimmte Berei-

che ist. Ich freue mich schon sehr 

darauf, mit Ihnen ins Gespräch zu 

kommen und Ihre Gemeinde besser 

kennen zu lernen. Dabei hoffe ich, 

hier recht bald meinen bzw. unseren 

Platz im Leben Ihrer Gemeinde zu 

finden. Da vieles, was Ihnen selbst-

verständlich ist, mir zunächst noch 

neu sein wird, bin ich dankbar für 

Ideen und Hinweise von Ihnen. 

Der Festgottesdienst zu meiner Ordi-

nation und Einführung war für mich 

sehr eindrücklich und ein toller Start. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei 

allen bedanken, die mich mit Glück-

wünschen, Blumen und Geschenken 

bedachten. Herzlichen Dank auch an 

alle, die zum Gelingen des Gottes-

dienstes und der Feier im Anschluss 

beigetragen haben! 

 

 Ihre Anne-Kathrin Schenk 
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Kinderseite 

Öffnungszeit Holy 
Mittwochs ab 17.00 Uhr, 18.00 Uhr 
Abendbrot, ca. 19.00 Uhr Thema 

Kontakt:  
Sofie Gruttmann, 0173-6002230, 

sofie_gruttmann91@web.de 
Gemeindepädagoge Reinhard Sorge, 

01578-5801654, vcp.sorge@web.de 

Radtour in Friesland 14. bis 21. August 2015 
von 10 bis 17 Jahren (verteilt auf drei Altersgruppen) 
140 Teilnehmer in 14 Gruppen 
 
Auch in diesem Sommer kannst Du wieder für eine entspannte Woche mit 9 ande-
ren Teilnehmern in Deiner Altersgruppe in Friesland (Niederlande) unterwegs sein, 
begleitet und mit einem Programm versorgt von zwei Gruppenleitern. Die Tagestou-
ren sind zwischen 10 und 30 Kilometer lang und lassen ausreichend Zeit für Spiel-
aktionen, Kreatives, Baden, ausgiebiges Kochen und für Eure Ideen. Ein Fest für 
alle Gruppen und ein Tagestörn auf  einem Segelschiff mit Übernachtung sind die 
Höhepunkte der Woche.  
Im Preis inbegriffen sind Hin- und Rückfahrt ab Schwerin, Rostock oder Güstrow, 
alle Miet- und Programmkosten, Haft- und Krankenversicherung. Ist der Teilneh-
merbeitrag für Ihre/Deine Familie zu hoch, sind Ermäßigungen möglich und wir 
vermitteln Förderungen der Landkreise oder durch kirchliche Träger. 
Beitrag: 230,00 Euro,  
Geschwisterkind 200,00 Euro.  
 

Reinhard Sorge wird mit einer Gruppe aus d
er Versöhnungsg

emeinde 

mitfahren. Bi
tte meldet Euch s

o schnell wie möglich bei ih
m an!  

Nein, das ist nicht  
  Reinhard Sorge! 
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Jugend 

Wir laden Dich ein, mit uns vom 3. bis 7. 
Juni den Deutschen Evangelischen Kir-
chentag zu besuchen. Wir werden mit 
Bussen nach Stuttgart fahren, in einer 
Schule schlafen und frühstücken und an 
den fünf Tagen gemeinsam und vor allem 
in kleinen Gruppen unterwegs sein. 
 

Die Konfirmanden in der Gruppe treffen 
sich auch jeweils mittags auf dem Mes-
segelände oder im Zentrum Jugend und 
fahren am Abend gemeinsam zurück in 
das Quartier. 
 

Aus der Fülle von rund 2000 Veranstal-
tungen wird sich dabei jeder mit seiner 
Kleingruppe sein Programm zusammen-
bauen. Den Kirchentag kennzeichnet ei-
ne vielfältige Mischung aus Konzerten, 
Diskussionen, Workshops, Gottesdiens-
ten, dem Markt der Möglichkeiten, Mit-
wirkenden und Gästen aus ganz 
Deutschland und der Welt. 
 

Der Kirchentag ist eine große Plattform 
für kritische Debatten zu den aktuellen 
Fragen in Kirche und Gesellschaft, er ist 
fröhliches Festival und großes Somme-
revent und er ist ein bunter Gottes-
dienst über fünf Tage.  
 
100 000 Dauerteilnehmer, fast zur 
Hälfte Schüler und Studenten, nehmen 
am Kirchentag teil, etwa ein Drittel ist 
zum ersten Mal dabei.  
 

 

♦  Laut Beschluss der Kultusminister-
konferenz sind die Schulen aufge-
fordert für den Besuch des Deut-
schen Evangelischen Kirchentages 
Unterrichtsbefreiung zu gewähren. 

♦ Abfahrt der Busse am Mittwoch, 3. 
Juni Hauptbahnhof Schwerin* - 6.30 
Uhr 

♦ Übernachtung / Frühstück in einer 
Schule 

♦ Nach Anmeldung erhaltet Ihr eine 
Anmeldebestätigung und eine Infor-
mation zur Freistellung vom Unter-
richt. Im Mai laden wir zu einem In-
formationsabend ein. 

♦ Ankunft am Sonntag, 7. Juni - ca. 22 
Uhr Hauptbahnhof Schwerin* 

♦ Teilnehmerbeitrag: 110,00 Euro        
(Preis ohne Förderung durch Land 
MV und Kirchenkreis Mecklenburg 
165,00 Euro) (Erwachsene: 210,00 
Euro) Mit der Überweisung wird die 
Anmeldung verbindlich. 
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Weltgebetstag 2015 

Bahamas „Begreift ihr meine Liebe?“ 

Seniorenkaffee Neumühle  
im Kindergarten „Neumühler Strolche“ 

Vor über zehn Jahren haben 

sich die Kirchengemeinden 

Neumühler und Lankow zu-

sammengeschlossen. Noch 

immer treffen sich in Neumüh-

le die Senioren. An jedem 3. 

Donnerstag im Monat um 

14:30 Uhr kommen wir zu 

Kaffee, Gesprächen und ver-

schiedenen Themen zusam-

men. Über Zuwachs freuen 

wir uns sehr! Haben Sie nicht 

Lust, vorbei zu kommen?  

Information 

„Begreift ihr meine Liebe?“ - unter 

dieses Thema ist der Weltgebetstag 

2015 gestellt. Neun Frauen von den 

Bahamas, aus unterschiedlichen Ge-

nerationen und christlichen Konfessi-

onen und der Gemeinschaft nichtkon-

fessioneller Kirchengemeinden, ha-

ben die Ordnung vorbereitet. Frauen 

aus der Versöhnungsgemeinde und 

der röm.-kath. Martinsgemeinde be-

reiten den Nachmittag wieder vor. 

Nach dem Gottesdienst gibt es - in 

altbewährter Form - ein Beisammen-

sein mit Kaffee und Kuchen.  

Lassen Sie sich mit hineinnehmen in 

ihre Vision der Gesellschaft, die Ge-

schlechtergerechtigkeit möglich 

macht und besuchen Sie den Weltge-

betstags-Gottesdienst am  

Freitag, 6. März 2015 um 15.00 Uhr 
in der Versöhnungsgemeinde. 

Ingrid Ziemann 



7 

 

Information 

Gemeinsamer Gottesdienst  

mit der Baptistengemeinde 

Sonntag Kantate, 3. Mai 2015, 10:15 Uhr, Versöhnungskirche  

„Eure Lieder - unsere Lieder“ 

Die „kleine Ökumene“ zwischen den 

Baptisten in Neumühle und der Ver-

söhnungsgemeinde Lankow ist inzwi-

schen eine gute Tradition. Am 3. Mai 

setzen wir sie mit einem gemeinsa-

men Gottesdienst fort.  

Zum Sonntag Kantate heißt es: „Eure 

Lieder, unsere Lieder“. Wir singen 

Lieder aus dem Evangelischen Ge-

sangbuch und moderne Lieder der 

Baptisten. Die Posaunenchöre beider 

Gemeinden unter Leitung von Johan-

nes Meures gestalten den Gottes-

dienst. Die Predigt hält Pastor Bernd 

Rogasch.   

„Kirche offen“ am Sonnabend, 20. Juni 
 

„Kunst offen“ gibt es - warum nicht auch „Kirche offen“? Wir planen für den  

20. Juni einen Tag in und um die Kirche, auf dem sich die Gruppen vorstellen. 

Gemeindemitglieder und Gäste können kommen, zuschauen und vielleicht 

mitmachen. Die genaue Planung finden Sie im nächsten Gemeindebrief. Am 

Sonntag, 21. Juni, wird der Familiengottesdienst mit Abendmahl auf der Wiese 

sein.   

Nach jedem Gottesdienst laden wir 

zum Kirchenkaffee. Manche haben 

schon gefragt, warum es eigentlich 

kein Mittag in der Kirche gibt, dann 

brächte man nicht so schnell nach 

Hause zum Kochen. Am Sonntag,  

15. März, gibt es nun so ein Mittages-

sen in der Kirche. Es wird afghanisch 

gekocht. Wir bitten um einen Unkos-

tenbeitrag.  

„Gesegnete Mahlzeit!“ am 15. März 
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Information 

Der Galaterbrief gibt uns einen Ein-

blick in die Situation des dritten Jahr-

zehnts nach Ostern (ca. 52-56 n. 

Chr.). Noch gibt es die klare Unter-

scheidung von „Judentum“ und 

„Christentum“ nicht. Unzählige Fra-

gen bedürfen der Klärung, seitdem 

einige Prediger der Jesusbewegung 

eine Grenze überschreiten: Sie wen-

den sich an Nichtjuden und laden sie 

ein, sich dem „neuen Weg“ anzu-

schließen, ohne erst Juden zu wer-

den. Der Damm bricht und rasch ent-

stehen gemischte Gemeinden.  

Die Folgen dieser Öffnung zu den 

Heiden sind für die Juden gravierend. 

Wird nun das über Bord geworfen, 

was das Judentum ausmacht: die 

Ausrichtung des gesamten Lebens 

an der Thora, der Weisung in den 

Büchern des Mose? 

Paulus erklärt den Galatern, dass 

dieses „Gesetz“ nicht mehr ihre Basis 

sein kann und darf, weil es letztlich 

nur aufdeckt, wie und wo Menschen 

versagen. Sein „Evangelium“ baut auf 

eine neue Freiheit. Es ist keine Belie-

bigkeit, sondern das radikale Vertrau-

en darauf, dass Gott Menschen jeder 

Nation oder Religion schon „richtig 

gemacht“ hat, ehe solche Menschen 

es selbst mit dem Instrumentarium 

ihrer Tradition versuchen können. 

Diese Lösung vom jüdischen Gesetz 

ist ein Quantensprung für die Glau-

benden, der am Ende jedoch auch 

zur Trennung von Juden und  

Christen führt.  

Montag, 9. März, 19:30 Der Wahrheit verpflichtet   
Gal 1,1-2,21        

A. Schenk  
K. Kuske  

Dienstag, 10. März, 19:30 Vom Fluch des Gesetzes befreit  
Gal 3,1-18             

A. Schenk 

Mittwoch, 11. März, 18:00  
im Holy 

Als Kind geliebt     
Gal 3,19-4,7          

R. Sorge  
K. Kuske  

Donnerstag, 12. März, 15:00 
mit der Baptistengemeinde 

Vom Rückfall bedroht 
Gal 4,8-31              

B. Broocks 
K. Kuske  

Freitag, 13. März, 19:30  Vom Geist regiert  
Gal 5,1-26             

A. Schenk 
K. Kuske  

Sonntag, 15. März, 10:00 Bibelwochengottesdienst  mit Mittagessen 
mit dem Posaunenchor  

Bibelwoche 9. - 15. März 2015: Der Galaterbrief 
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Sonntag 10:00 Gottesdienst  
anschließend Kirchenkaffee 

Montag     

17:30 
„neues leben“ Selbsthilfegruppe der KISS  
für trockene Alkoholiker 

19:00 
musica variable (14-täg., nach Absprache mit 
Ralph-Uwe Künzel) 

Dienstag    

10:00 Seniorentanz       

16:00 
Christenlehre  
im Dachraum der Kita Neumühle 
für die Kinder von 7-11 Jahre 

Mittwoch   

16:00 
Christenlehre in der Versöhnungskirche 
für die Kinder von 7-11 Jahre 

16:30 Konfirmanden 

17:00 Holy 

19:30 Kantorei  

Donnerstag  

 9:30 
Frauenfrühstück  
einmal monatlich mit Thema 

14:30 
Seniorenkaffee Neumühle im Kindergarten 
„Neumühler Strolche“ 
19. März, 16. April, 21. Mai 

16:00  Pfadfindergruppe 

18:00    Linedance 

Freitag    

11:30 Tafel: Kaffee und Tee  

13:00 Tafel: Lebensmittelausgabe 

14:00 Bastelkreis (nach Absprache) 

18:30 - 21:00 
Proben des Posaunenchores  
(gestaffelt nach Anfängern und gefestigten 
Mitgliedern ) 

Wochenplan 
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Sonntag Thema 
Pastor/in  
Lektor/in 

Kollekte 

Reminiscere 
1. März 

Abendmahl 
Mk 12,1-12 Von den 
bösen Weingärtnern 

K. Kuske 
O. Zäske 

Ökumene und 
Auslandsarbeit 
der EKD 

Okuli 
8. März 

Lk 9,57-62 Vom Ernst 
der Nachfolge 

A.-K. Schenk 
Dr. D. Köhler 

Pflichtkollekte des 
Kirchenkreises 

Lätare 
15. März 

Bibelwochen-
gottesdienst 
mit Mittagessen 

K. Kuske 
Philip Schott 

Pflichtkollekte der 
Nordkirche 

Judika 
22. März 

Frauen in der Bibel: 
Tamar ; 1Mose/Gen 38 

P.i.R. J. Dünne 
L. Hildebrandt 

Kirchenasyl in der 
Versöhnungs-
gemeinde  

Palmarum 
29. März 

Kindergottesdienst 
Joh 12,12-19 Jesu 
Einzug in Jerusalem 

A.-K. Schenk 
H. Gruttmann 

Restaurierung 
kirchlichen Kunst-
gutes 

Gründonnerstag 
2. April 

19:30 Uhr 
Sederabend  

K. Kuske 
I. Krüger 

eigene Gemeinde 

Karfreitag 
3. April 

Abendmahl 
Joh 19, 16-30 
Die Kreuzigung 

A.-K. Schenk 
A. Künzel 

eigene Gemeinde 

Ostersonntag 
5. April 

6:00 Schweigewanderung zum Neumühler See  

Familiengottesdienst 

K. Kuske, 
A.-K. Schenk 
R. Sorge 
I. Krüger 

Pflichtkollekte des 
Kirchenkreises 

Ostermontag 
6. April 

Predigtreihe 
Frauen in der Bibel 

P.i.R. J. Dünne 
E. Drefers 

Kenia diakonisch 
stärken 

Quasimodogeniti 
12. April 

Tauferinnerung 
Joh 20, 19-29 Die  
Vollmacht der Jünger 

A.-K. Schenk 
D. Lipowski 

Projekte der Diako-
nischen Werke 

Miserikordias  
Domini 
19. April 

Vorstellung der  
Konfirmanden 2015 

Konfirmanden 
Pflichtkollekte des 
Sprengels 

Unsere Gottesdienste 
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Sonntag Thema 
Pastor/in 
Lektor/in 

Kollekte 

Kantate 
3. Mai 

10:15 Uhr Gottesdienst 
mit der Baptistenge-
meinde Neumühle 

B. Rogasch, 
K. Kuske 
V. Ost 

Bibelzentrum und  
Posaunenarbeit  

Rogate 
10. Mai 

 
A.-K. Schenk  
O. Zäske 

Pflichtkollekte des  
Kirchenkreises 

Himmelfahrt 
14. Mai 

Exaudi 
17. Mai 

Joh 15,26-16,4 Die Ver-
heißung des Trösters 

K. Kuske 
R. Sorge 
Philip Schott 

eigene Gemeinde 

Pfingstsamstag 
23. Mai 

18:00 Uhr  
Feier der Versöhnung 

K. Kuske 
I. Jost 

eigene Gemeinde 

Pfingstsonntag 
24. Mai 

Konfirmation 
Kindergottesdienst 

K. Kuske 
J. Tittes 

Ökumenisches Opfer 

Pfingstmontag 
25. Mai 

Abendgottesdienst der 
Westregion 
18:00 Uhr 

A.-K. Schenk 
K. Helmers 
A. Künzel 

eigene Gemeinde 

Trinitatis 
31. Mai 

Joh 3, 1-15 
Jesus und Nikodemus 

K. Kuske 
H. Gruttmann 

Aktion Sühnezeichen 

1.n. Trinitatis 
7. Juni 

Lk 16,19-31  
Der reiche Mann  
und der arme Lazarus 

K. Kuske 
R. Schottke 

Aids-, Krankenhaus-, 
Telefon- und  
Gefängnisseelsorge   

10:00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst in Kirch Stück (siehe Seite 16) 

Jubilate 
26. April 

Tanzgottesdienst 
Kindergottesdienst 

K. Kuske 
I. Jost 

Tafelarbeit der Versöh-
nungsgemeinde  

Haus „Am Mühlenberg“ Am Neumühler See 26 
Donnerstag, 10:00 Uhr  

Passion 19. März 
mit Abendmahl 

Osterzeit 
23. April 

Pfingsten 
21. Mai 

Unsere Gottesdienste 

Gottesdienste im Altenheim  
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Besondere Veranstaltungen 

Donnerstag, 5. März 

15:00 Uhr 
  

Seniorengeburtstag  
für alle Jubilare, die von Dezember 2014  
bis Februar  2015 Geburtstag hatten 

Freitag, 6.März 

15:00 Uhr 
Weltgebetstag in der Versöhnungskirche 

Schwerin-Lankow (siehe Seite 6) 

Montag,9. März bis 
Sonntag,15. März 

Bibelwoche (siehe Seite 8) 

Sonnabend, 21. März 

15:00 Uhr 
Konzert „Collegium Musicum“ 

Montag, 23. März 

17:00 Uhr 
Besuchsdiensttreffen 

Sonnabend, 28. März 

9:00 – 13:00 Uhr 
Frühjahrsputz (siehe Seite 20) 

Freitag, 10. April 
19:00 Uhr 

Hauskreisfest 

Freitag, 17.April 
11:00 Uhr 

Osterfrühstück der Tafel 

Sonntag, 10.Mai 
17:00 Uhr 

Konzert des Theodor-Körner-Chores 

„Willkommen schöner Maien“ 
Leitung: Peter Dethloff 

Sonnabend 16. Mai /  
Sonntag, 17. Mai 

Pfadfinderlager in der Versöhnungskirche 

Schwerin-Lankow 

Donnerstag, 21. Mai 
17:00 Uhr 

Treffen der Helferschaft  
Ausgabe des neuen Gemeindebriefes 

Sonnabend, 30. Mai Gemeinsame Radtour (siehe Seite 13) 

Sonnabend, 20. Juni / 
Sonntag, 21. Juni 

„Kirche offen“ und Gemeindefest (siehe Seite 7) 
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Information 

Nördlich von Ratzeburg di-

rekt an der ehemaligen Gren-

ze stand bis 1976 das Dorf 

Lankow am Lankower See. 

Die DDR-Grenztruppen ha-

ben es dem Erdboden gleich-

gemacht. Heute erinnert nur 

noch ein Gedenkstein und 

das Ortsschild an den ehe-

maligen Ort. 

Am Sonnabend, 30. Mai gibt 

es eine Radtour von Lankow noch 

Lankow. Ganz Verwegene fahren die 

gesamte Strecke, das sind hin und 

zurück knapp 90 km. Wer es kürzer 

mag: bis Gadebusch kann man den 

Zug benutzen. Es gibt deshalb zwei 

Treffpunkte: um 9:00 Uhr an der Ver-

söhnungskirche, um 11:00 Uhr auf 

dem Markt in Gadebusch. Der Zug 

fährt 10:22 Uhr ab Margarethenhof. 

Nach der Besichtigung der alten Dorf-

stelle Lankow werden wir unterwegs 

in einem Restaurant einkehren. 

Rückfahrmöglichkeiten ab Gade-

busch sind um 15:12 Uhr und um 

17:12 Uhr. Bitte melden Sie sich im 

Gemeindebüro an. Die Kosten für 

Bahnfahrt und Essen zahlt jeder 

selbst. 

Radtour am 30. Mai: Von Lankow nach Lankow 

Senioren-Radtour „Im wilden Osten Mecklenburgs“ 

7. bis 11. September in Prillwitz 
 

Im September gibt es eine Fahrradwoche für Senioren. Das Quartier wird im 

Freizeitheim Prillwitz an der Lieps sein. An jedem Tag gibt es Touren in die 

schöne Landschaft im Osten Mecklenburgs. Klaus Kuske leitet die Tour. Bitte 

fragen Sie im Gemeindebüro nach. 
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Rückblick 

Ehrenamtlichenabend am 23. Januar 2015 

Fotos: E. Birr 
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Rückblick 

„Und Friede auf Erden“ 

 

Das Weihnachtsspiel 2014 

der Jugendlichen  
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Westregion 

Am 14. Mai fährt die Westregion nach 

Kirch Stück zum plattdeutschen Him-

melfahrtsgottesdienst. Beginn ist um 

10:00 Uhr. Die Predigt hält Pastor 

Christian Voss aus Rostock. Der Po-

saunenchor Alt Meteln gestaltet die 

Musik.  

Im Anschluss gibt es ein geselliges 

Beisammensein mit Essen, Trinken 

und Musik. 

Wer mit dem Rad fahren will: Treff-

punkt für die Lankower, Friedrichs-

thaler und Neumühler  ist um 9:00 

Uhr an der Versöhnungskirche. Die 

Tour (etwa 9 km) geht dann über 

Klein Medewege den Landweg an 

der Umgehungsstraße entlang.  

Himmelfahrt in Kirch Stück 

Die St.-Georgs-Kirche in Kirch Stück wird gerade saniert. Ein Gemeinderaum 

mit Toiletten  befinden sich seit kurzem im Gebäude. 
Foto: Jürgen Hansen 
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Kirchenmusik 

Sonntag, 1. März, 10:00Uhr 

Kantatengottesdienst mit Choralkantaten von Dieterich Buxtehude und Felix 

Mendelssohn Bartholdy. Solisten, Concerto Celestino, Paulskantorei Schwerin 

  

Sonntag, 22. März, 10:00 Uhr 
Musikgottesdienst mit dem Posaunenchor St. Paul 

  

Sonntag, 29. März, 18:00 Uhr 

Chorkonzert mit Werken von Palestrina, Schütz und Motetten verschiedener 

Meister der Renaissance in Kombination mit modernen Werken für Saxophon. 

Schweriner Vocalensemble. Christian Elin (Augsburg) Saxophon 

   

Sonntag, 19. April, 17:00 Uhr 

Konzert für Blechbläser. Posaunenchor St. Paul Schwerin, Bläserkreis der 

Posaunenmission in Hamburg und Schleswig-Holstein.  

LPW Daniel Rau und Gunther Wöhlke, Leitung. 

  

Sonntag, 3. Mai, 10:00 Uhr 

Musikgottesdienst zum Sonntag Kantate 

  

Freitag, 8. Mai, ab 9:45 Uhr 

Ausflug des Singkreises „Singioren“ in die Stadtkirche St. Dionysius Gade-

busch. Kirchen- und Orgelführung, offenes Singen.  

Abends kleines Konzert in der Bernogemeinde Schwerin 

  

Sonntag, 17. Mai,10:00 Uhr Versöhnungskirche Lankow 

Musikgottesdienst mit der Versöhnungs- und Paulskantorei Schwerin 

  

Sonntag, 31. Mai,17:00 Uhr 

Evensong. Abendandacht in besonderer musikalischer Gestaltung nach dem 

Ritus der anglikanischen Kirche. Versöhnungs- und Paulskantorei Schwerin.  

Jan Ernst, Orgel. Klaus Kuske, Liturg. Christian Domke, Leitung. 
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Freuet euch in dem Herrn allewege, 
und abermals sage ich: Freuet euch! 

Philipper 4,4 

Wer seinen Geburtstag nicht im Gemeindebrief veröffentlicht haben 
möchte, möge sich bitte rechtzeitig im Gemeindebüro melden. 

 

In der Online-Version des Gemeindebriefes werden aus  

datenschutzrechtlichen Gründen keine Geburtstage, Taufen 

und Beisetzungen abgedruckt. 
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                     Hochzeiten und Ehejubiläen 

Mein Seele erhebt den Herren und  
mein Geist freut sich Gottes, meines Heilandes.  

Lukas 1, 46-47 

TAUFEN 

 

Der Herr denkt an uns und segnet uns. 
Psalm 115,12 

 

KIRCHLICH BESTATTET 

Die Liebe hört niemals auf. 1Kor 13 

In der Online-Version des Gemeindebriefes werden aus  
datenschutzrechtlichen Gründen keine Geburtstage, Taufen 

und Beisetzungen abgedruckt. 
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06.02.2015 

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen:  

Pastor Klaus Kuske Gadebuscher Str. 145 Tel. 0385 / 3434279  
 19057 Schwerin  

Pastorin Anne-Kathrin Schenk Pingelshäger Str. 54 Tel. 0385 / 34 33 4386  
 19057 Schwerin 

Reinhard Sorge  Dorfstr. 17   Tel. 01578 / 5801654 
(Kinder und Jugendliche)  19230 Hülseburg 

Vikarin Susanne Platzhoff bis März 2015 im Schulpraktikum 

Gem.-sekretärin Rosemarie Goecks Ahornstr. 26  Tel. 0385 / 4863546 
 19057 Schwerin 

Ralph-Uwe Künzel (Musica variable) Eschenweg 24  Tel. 0173 / 2061414 
 19073 Wittenförden  

Johannes Meures (Posaunenchor) Bleicherstraße 26 Tel. 0385 / 59383878
 19053 Schwerin 

Ev.-Luth. Versöhnungsgemeinde Schwerin-Lankow  

Ahornstr. 2a, 19057 Schwerin 
Tel 0385 / 4 867 147   Fax 0385 / 4 807 828  
E-Mail:  schwerin-versoehnung@elkm.de 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mittwoch 9 - 12 Uhr und Donnerstag 15 - 18 Uhr 
Sprechzeiten Pastorin Anne-Kathrin Schenk und Pastor Klaus Kuske: nach Vereinbarung 
 
www.kirche-mv.de/Schwerin-Lankow-Versoehnungsgemeinde.schwerin-lankow.0.html 
 
Konto der Kirchengemeinde:  
IBAN: DE 37 52060410 000 5310962  BIC: GENODEF1EK1 
Kirchgeldkonto 
IBAN: DE43 5206 0410 4606 4381 48  BIC: GENODEF1EK1 

Beim Weihnachtsbasar des Bastelkreises sind 550 Euro zusammen gekom-

men. Allen, die daran mitgewirkt haben, herzlichen Dank! 

Am Sonnabend, 28. März, 9:00 bis 13:00 Uhr findet wieder der jährliche 

Frühjahrsputz statt.  

Wir freuen uns, wenn zahlreiche Helfer kommen!  

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Der Bauausschuss 


